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Brückenbau für Groß und Klein
Der Kindergarten Meisenhaus hat in mühevoller

Kleinarbeit die neue Talbrücke Rinsdorf

maßstäblich nachgebildet. Für die Kinder gibt es

einen Ordner, in dem alle Schritte festgehalten

sind. Dieser liegt im Kindergarten zur Ansicht

aus.  Mit mehreren Baustellenbesuchen

verfolgen die kleinen „Brückenbauer“ den

Baufortschritt live mit. Nachdem jetzt die alte

Brücke gesprengt wurde, waren die

Erzieherinnen des Kindergartens nochmals in

den „Trümmern“ unterwegs und haben für jeden

ein Andenken mitgebracht. So konnten sich die

Kinder über ein Stück „alte Rinsdorfer Brücke“

freuen.

Die Baufirmen Züblin und Moß haben zusätzlich

dem Kindergarten originale Planunterlagen der

Baustelle zur Verfügung gestellt.

Verwüstung der Backes-Wiese

Die Wildschwein-Spuren auf dem Rinsdorfer

Backes sollen demnächst behoben werden. Wie

Ortsvorsteher Frank Klein mitteilte, ist die

Gemeinde Wilnsdorf bereits in der Planung, die

Wiese, die als Bolzplatz genutzt wird, in den

nächsten Wochen wieder aufzubereiten, sodass

die Kinder aus Rinsdorf bald wieder wie gewohnt

Fussball spielen können.

Sprengung Brücke "Rälsbach" Teil 2



Am Sonntag, dem 27.02.2022, wurde der letzte

Teil der Brücke Rälsbach erfolgreich gesprengt.

Wie zu erwarten, war an diesem Tag das

Aufkommen an Zuschauern nicht so groß wie

bei der 3 Wochen zuvor gesprengten Brücke.

Dennoch waren einige Leute an verschiedenen

Orten, um wenigstens ein bisschen was von der

Sprengung mitzubekommen. Die Sprengung war

wie auch schon bei den zuvor durchgeführten

erfolgreich. Nun laufen auch hier die

Aufräumarbeiten.
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